
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 
 
mit diesem Informationsflyer wollen wir Ihnen Ihre Bezirksärztekam-
mer genauer vorstellen und möchten Sie mit den Aufgaben der Lan-
desärztekammer und unserer Bezirksärztekammer vertraut ma-
chen. 
 
Welche Aufgaben haben Ärztekammern? Warum bin ich Ärzte-
kammer - Mitglied?  

Ärztekammern sind vom Gesetzgeber als Körperschaften des öf-
fentlichen Rechts errichtete Selbstverwaltungseinrichtungen der 
Ärzteschaft. Das Selbstverwaltungsrecht bietet uns die einzigartige 
Chance, unsere Interessen selbst in die Hand zu nehmen und un-
sere Angelegenheiten selbst zu regeln und es gerade nicht dem 
Gesetzgeber überlassen zu müssen, für uns zu entscheiden. 
Die Aufgaben der Ärztekammern sind vielseitig. Ihre Hauptaufgabe 
ist es, die Interessen der Ärzteschaft zu vertreten und  Ärztinnen 
und Ärzte bei der Ausübung ihres Berufs zu unterstützen und zu be-
raten. Auf der anderen Seite müssen Ärztekammern aber auch dar-
über wachen, dass die rechtlichen Pflichten bei der Berufsausübung 
eingehalten werden. 
Das jeweils zuständige Sozialministerium eines Bundeslandes übt 
die Rechtsaufsicht (nicht die Fachaufsicht) über die Ärztekammer 
aus. Das heißt, es wird nur die Rechtmäßigkeit des Handelns der 
Kammer, nicht jedoch die Angemessenheit und Zweckmäßigkeit 
überprüft. Innerhalb der Grenzen des Zulässigen kann die Ärzte-
schaft damit frei über ihre eigenen Belange entscheiden. 
 
Den Ärztekammern obliegt vor allem: 
• Die ärztliche Weiterbildung (z.B. Gestaltung der Weiterbil-

dungsordnung, Facharztprüfungen, Schwerpunkt-, und Zusatz-
bezeichnungen, Erteilung von Weiterbildungsbefugnissen,…) 

• Die Förderung der ärztlichen Fortbildung 
• Die Regelung der Berufspflichten ihrer Mitglieder und die Über-

wachung ihrer Einhaltung durch die Berufsgerichtsbarkeit 
• Die Einrichtung von Gutachter- und Schlichtungsstellen zur 

Klärung von geltend gemachten Behandlungsfehlern 
• Die Errichtung von Ethikkommissionen 
• Die Organisation des Melde- und Beitragswesens für alle Mit-

glieder 
• Die Aufgabe als zuständige Stelle für die Ausbildung der MFAs 
• Die Information der Mitglieder durch Rundschreiben und ein of-

fizielles Mitteilungsorgan (Ärzteblatt) 
• Die Qualitätssicherung 

• und vieles mehr… 
 
 

 
 
 
 
In Baden-Württemberg nimmt die Landesärztekammer die überge-
ordneten Aufgaben der Kammer wahr. Sie erlässt die Satzungen 
und Richtlinien und übernimmt die berufsständische Interessenver-
tretung der Ärzteschaft in Baden-Württemberg . Ansprechpartner für 
die Mitglieder sind in erster Linie die jeweils zuständigen Bezirksärz-
tekammern, die das sogenannte operative Geschäft tätigen. 
 
Nach § 2 Abs. 1 des Heilberufe-Kammergesetzes (HBKG)besteht 
eine „Pflichtmitgliedschaft“ bei der Landesärztekammer Baden-

Württemberg. Diese betrifft alle Ärztinnen und Ärzte, die eine Er-
laubnis zur Ausübung des ärztlichen Berufes besitzen, wenn dieser 
in Baden-Württemberg ausgeübt wird oder, wenn die ärztliche Tä-
tigkeit nicht mehr ausgeübt wird, aber der Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg ist. Es gibt auch die Möglichkeit einer freiwilligen Kam-
mermitgliedschaft (§2 Abs.3 HBKG), wenn die berufliche Tätigkeit 

im Ausland ausgeübt wird oder wenn die Ärztin/der Arzt nicht mehr 
beruflich tätig ist und sie/er seinen Wohnsitz ins Ausland verlegt . 
Innerhalb der Landesärztekammer Baden-Württemberg wird die 
Ärztin/der Arzt bei der Bezirksärztekammer als Mitglied geführt, in 
deren Zuständigkeitsbereich sie/er tätig ist bzw. wohnt.  
 
Wer vertritt Ihre Bezirksärztekammer Südwürttemberg? 

Der höchste Souverän der Bezirksärztekammer Südwürttemberg ist 
die Vertretungsversammlung mit den gewählten Vertreterinnen und 
Vertretern aus allen Sektoren im ganzen „Ländle“. 
Die laufenden Aufgaben der Bezirksärztekammer und die Vertre-
tung nach außen nimmt ihr Vorstand wahr, der derzeit aus 9 Mitglie-
dern besteht. Vorsitzende des Vorstands ist die Präsidentin. Die 
Mitglieder der Vertreterversammlung und des Vorstands sind ehren-
amtlich tätig 
Zur Durchführung ihrer Aufgaben unterhält die Bezirksärztekammer 
Südwürttemberg in Reutlingen eine Geschäftsstelle, die von einer 
Geschäftsführerin geleitet wird und in der derzeit knapp 30 haupt-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt sind, die für 
das Tagesgeschäft zuständig sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Satzungsgemäß vorgeschriebene Ausschüsse auf Bezirksebene 
sind der Ausschuss Weiterbildung und der Haushaltsausschuss. 
Wir in Südwürttemberg haben seit 2019 noch einen Ausschuss 
Junge Kammer, der sich vor allem darum kümmert, dass die Anlie-
gen und Ideen unserer jüngerer Kammermitglieder bestmöglich in 
die Selbstverwaltung einfließen können. 
In dieser Wahlperiode haben wir zudem vier Arbeitskreise gegrün-
det (1. Sektorenverbindene Versorgung 2. Notfallversorgung 3. Me-
dizinische Fachberufe und nichtärztliches Assistenzpersonal 4. Ver-
bundweiterbildung). Wir als Vorstand möchten unsere Kammermit-
glieder sehr gerne in die Gestaltung der Zukunft unserer Kammer  
 
 

 
 
 
und in unsere Aufgaben mit einbeziehen und freuen uns deshalb 
auf Ihr Engagement. 
Das Rückgrat der Ärzteschaft in Südwürttemberg bilden unsere  
9 Kreisärzteschaften. Diese sind vor Ort die ersten Ansprechpart-
ner:innen für die Ärzteschaft. 
 
Im Folgenden stellen sich Ihnen alle Vorstandmitglieder persönlich 
in Wort und Bild vor. Außerdem möchten wir Ihnen einen Einblick in 
die weiteren Gremien und Einrichtungen Ihrer Kammer geben. Wir 
stehen stellvertretend für unsere ca. 14000 Kammermitglieder und 
stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite und sind offen und 
dankbar für konstruktive Kritik. 
 

 
 
 

Für den Vorstand Ihrer Bezirksärztekammer Südwürttemberg 

 
Ihre         Ihr 

        
 
 
 
 

Dr. med. Sophia Blankenhorn     Benjamin Breckwoldt 
   Präsidentin       Vizepräsident 

  



 

 

Der Vorstand 

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg 

  

Ich bin aus Leidenschaft Hausärztin auf dem Land und engagiere 
mich seit Jahren berufspolitisch, denn es ist mir sehr wichtig, die 
Freiberuflichkeit und Selbstverwaltung der Ärzteschaft zu sichern 
und mitzugestalten. Seit 2015 bin ich Mitglied des Vorstands, zu-
letzt war ich Vizepräsidentin der Bezirksärztekammer. Seit 2019 
bin ich als Vorsitzende der Kreisärzteschaft Alb-Donau direkt in 
die Kammer-Basisarbeit eingebunden. Darüber hinaus bin ich im 
Hausärzteverband aktiv. Mein Motto ist „Nicht nur verwalten, son-
dern die Zukunft aktiv gestalten“. Eine gute konstruktive, sektoren-
verbindende Zusammenarbeit ist für die Bewältigung der Heraus-
forderungen der Zukunft unserer medizinischen Grundversorgung 
absolut wichtig und unumgänglich. Deswegen engagiere ich mich 
in unserer Ärztekammer. Die Vielseitigkeit der Kammerarbeit 
(Weiterbildung, Fortbildung, MFA-Ausbildung, Beratung und Un-
terstützung unserer Kolleginnen und Kollegen und vieles mehr) 
fasziniert mich immer wieder aufs Neue. 

Ich arbeite als Facharzt für Anästhesiologie an der Universitätskli-
nik für Anästhesiologie und Intensivmedizin in Tübingen. Einen 
schöneren Beruf kann ich mir nicht vorstellen. Bereits während 
des Studiums, habe ich mich für die Interessen der Studierenden 
in den Gremien der Fakultät eingebracht. Mein Anspruch dabei 
war, dass sich die Bedingungen für alle, nicht nur für meine Gene-
ration verbessern sollen. Dieses gilt auch für mein jetziges Enga-
gement. Berufspolitisch engagiere ich mich seit vielen Jahren im 
Marburger Bund. Dabei habe ich gelernt, dass die Selbstverwal-
tung unseres Berufes keine Selbstverständlichkeit ist, dieses Pri-
vileg müssen wir sichern, durch aktives Mitgestalten. 
Zuletzt war ich Mitglied der Vertreterversammlung in Nordbaden 
und dort in der „Jungen Kammer“ aktiv. Jetzt bin ich zurück in 
meiner politischen Heimat Südwürttemberg und freue mich über 
Ihr Vertrauen, unsere Kammer weiter voran bringen zu dürfen. Ei-
nes unserer wesentlichen Themen wird die Umsetzung der Wei-
terbildungsordnung 2020 sein. Eine Weiterbildung, die nicht an 
den Grenzen zwischen ambulanter und stationärer Versorgung 
Halt macht, sondern sektorenübergreifend verbindet. Ich freue 
mich darauf die Herausforderungen in unser aller Interessen an-
zupacken. 

Präsidentin 
Dr. med. Sophia Blankenhorn 
Allgemeinärztin, Allmendingen 

sophia.blankenhorn@baek-sw.de 

Vizepräsident 
Benjamin Breckwoldt 

Anästhesist, Tübingen 
benjamin.breckwoldt@baek-sw.de 

 



 

 
 

  
Seit 1981 bin ich als Hausarzt in Ulm niedergelassen, bis 1998 
war ich auch belegärztlich tätig, seit drei Jahren betreibe ich eine 
hausärztliche „Zweigpraxis“ in einem Ulmer Vorort. Ein „Schwer-
punkt“ der Praxistätigkeit ist die Betreuung von Opioidabhängigen. 
Von Anfang an engagierte ich mich berufspolitisch in den Vertre-
terversammlungen der Bezirksärztekammer und der damaligen 
KV SW. Seit 1999 bin ich Vorsitzender des Vorstandes der Kreis-
ärzteschaft in Ulm. Aktuell bin ich Mitglied des Vorstandes der Be-
zirksärztekammer und der Landesärztekammer sowie Mitglied der 
Vertreterversammlung der KV BW – diese „Engagements“ bein-
halten noch die Tätigkeit als Rechnungsführer in Südwürttemberg, 
als Mitglied der Ausschüsse „Suchtmedizin“ sowie „Klima, Präven-
tion und Umwelt“ der Landesärztekammer sowie das Amt des 
Notfallpraxisbeauftragten und Notfalldienstkoordinators Ulm, Vor-
sitzender der Notfallkommission in Reutlingen und stellvertreten-
der Vorsitzender des Notfallausschusses in Stuttgart für die KV 
BW. Berufspolitisches Engagement in beiden „Schwesterkörper-
schaften“ gehört m. E. zusammen – „Schnittstellenprobleme“ wie 
Reform der Weiterbildungsordnung, ärztlicher Notdienst, Kranken-
hausreform, „Versorgungsprobleme“ von Suchtabhängigen, Ärzte-
mangel überall und in allen Fachrichtungen – in Klinik und Nieder-
lassung – sowie die Digitalisierung des Gesundheitswesens kön-
nen nur in guter Kooperation wirksam bearbeitet und gelöst wer-
den. 

Es ist ein hohes Privileg der Ärzteschaft, dass diese ihre eigenen 
Angelegenheiten selbst verwalten darf. Hier ist vor allem die 
Facharztweiterbildung zu nennen, aber auch die ärztliche Fortbil-
dung sowie die Berufsgerichtsbarkeit. Wir leben in einer Zeit, in 
der die Arbeitsbedingungen für Ärztinnen und Ärzte immer schwe-
rer werden, vor allem was Planbarkeit und Arbeitsverdichtung be-
trifft. Besonders frustrierend wirkt die Fremdbestimmtheit, die wir 
in unserer tagtäglichen Arbeit empfinden. Mir macht es große 
Freude, im Ehrenamt für Kolleginnen und Kollegen wirken zu kön-
nen. Die Bezirksgliederung der Kammer stellt dabei in Baden-
Württemberg auf der Arbeitsebene einen engen Kontakt zur Basis 
sicher. So können Anliegen auch ganz persönlich besprochen und 
Fragen geklärt werden. 

Rechnungsführer 
Dr. med. Norbert Fischer 

Allgemeinarzt, Ulm 
norbert.fischer@baek-sw.de 

Dr. med. Frank Reuther 
Rechtsmediziner, Psychiater und  

Psychotherapeut, Ulm 
frank.reuther@baek-sw.de 

 
 
  



 

 
 

  

Bis 2017 war ich in Gemeinschaftspraxis niedergelassener Kin-
der- und Jugendarzt in Tübingen und bis 2020 noch privatärztlich 
in den Bereichen Naturheilverfahren und Homöopathie tätig. Seit 
2019 bin ich für die Liste „Ärzte und Ärztinnen in sozialer Verant-
wortung/Sprechende Medizin/IPPNW“ Vorstandsmitglied und ver-
trete uns im Landesverband der Freien Berufe. 
Mein Engagement gilt der ärztlichen Fort- und Weiterbildung, so-
dass ich mich als QZ Moderator für „Frühe Hilfen“ im Kreis Tübin-
gen und als Moderatorenvertreter im Beirat dieses Projekts der 
KV BW und der PaednetzS-Akademie engagiere. Die Gründung 
von Weiterbildungsverbünden in allen basisversorgenden Fach-
arztgruppen halte ich für dringend notwendig. Als Tutor stehe ich 
für die QZ-Moderatorenausbildung zur Verfügung und freue mich, 
wieder als Delegierter der Vertreterversammlung der LÄK und des 
Deutschen Ärztetags gewählt worden zu sein. Im Ausschuss ÖGD 
setze ich mich für dessen Stärkung und die Förderung von Prä-
vention und Umweltschutz sowie der Gesundheitskompetenz in 
der Bevölkerung ein. 
 

Ich bin Fachärztin für Anästhesiologie und engagiere mich bereits 
seit meiner Zeit als Assistenzärztin berufspolitisch in der Bezirks-
ärztekammer, der Landesärztekammer und der Kreisärzteschaft 
Ulm. Besonders das Thema Weiterbildung liegt mir dabei am Her-
zen; so konnte ich mich bei der Entwicklung der Weiterbildungs-
ordnung 2020 aktiv einbringen. Ich bin zweifache Mutter und ar-
beite in Teilzeit, sowohl im Krankenhaus der Maximalversorgung 
als auch in einer Praxis. Somit kenne ich die Herausforderungen, 
mit denen Ärzt*innen in den verschiedenen Sektoren konfrontiert 
sind. In den Vorstand der Bezirksärztekammer wurde ich nun erst-
mals gewählt und hoffe, mein Engagement in der Kammer aus-
weiten zu können. Mit meiner Mitarbeit in der „Jungen Kammer“ 
der Bezirksärztekammer möchte ich jungen Kollegen alles rund 
um die Ärztekammer näher bringen und hoffe so, diese ebenfalls 
für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Selbstverwaltung begeistern 
zu können. 

Dr. med. Joachim Suder 
Kinder- und Jugendarzt, Tübingen 

joachim.suder@baek-sw.de 

Dr. med. Loretta Campanelli MBA 
Anästhesistin, Ulm 

loretta.campanelli@baek-sw.de 
 
 
  



 

 
 

  
Durch die Tätigkeit im Vorstand der Bezirksärztekammer möchte 
ich weiter daran mitarbeiten, meinem Traum von einer „einigen 
Ärzteschaft“ näher zu kommen. 
Es werden nach wie vor große strukturelle, politische, gesetzgebe-
rische und gesellschaftliche Änderungen auf die Ärzteschaft zu-
kommen, und wir müssen uns diesen Herausforderungen stellen. 
Deshalb möchte ich meine langjährige berufs- und kommunalpoli-
tische Erfahrung einbringen und dabei mithelfen, dass wir unsere 
Belange erfolgreich vertreten und gegebenenfalls auch gemeinsam 
durchsetzen können. 
Nach wie vor bin ich der Überzeugung, dass uns dies nur gelingt, 
wenn wir Ärztinnen und Ärzte über alle Strukturgrenzen (Kranken-
hausärzte/Niedergelassene/etc.) hinweg gemeinsam agieren. Wir 
müssen uns wegen der unterschiedlichen Interessenlagen der 
einzelnen Arztgruppierungen austauschen und diskutieren – dann 
aber auch tragfähige Kompromisse finden! Nur dann haben wir 
die Chance, gehört und ernst genommen zu werden. Solange wir 
der uralten politischen Maxime „divide et impera“ nicht Einigkeit 
entgegensetzen, wird uns das nicht gelingen. Außerdem möchte 
ich außerhalb der Tätigkeit im Vorstand meine Erfahrung an junge 
Kolleginnen und Kollegen weitergeben, um sie vielleicht für eine 
berufspolitische Tätigkeit und Mitarbeit zu gewinnen. 

Seit 14 Jahren bin ich als niedergelassene Dermatologin mit Zu-
satzweiterbildung Allergologie in Ulm tätig. Ich führe aus Überzeu-
gung eine klassische, breitgefächerte, konservative und operative 
dermatologische Praxis. Nachdem ich die oft herausfordernde 
Phase der Suche nach der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
weitgehend hinter mir habe (meine beiden Töchter sind erwach-
sen und studieren Medizin), möchte ich nun dazu beitragen, die 
Arbeitsbedingungen und die Weiterbildung für unseren ärztlichen 
Nachwuchs zu verbessern. 
Eine weitere Herzensangelegenheit ist mir unser MFA-Nachwuchs. 
Nach dem Motto „Ein Arzt allein ist noch keine Praxis“ möchte ich 
dem MFA-Fachkräftemangel entgegentreten und für attraktivere 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze für nichtärztliche Fachberufe sor-
gen. 
Den Weg in die Berufspolitik habe ich über meinen Berufsverband 
gefunden. In diesem bin ich Stellvertreterin des Vorstands im Lan-
desverband (BVDD). 
Ich freue mich nun sehr, dass ich in meiner Funktion als Beisitze-
rin im Vorstand der Bezirksärztekammer und Delegierte der Lan-
desärztekammer sowie als Zuständige des BÄK-Arbeitskreises 
„Medizinische Fachangestellte“ und als Mitglied im Ausschuss 
„Medizinische Fachberufe“ der Landesärztekammer die Zukunft 
für den ärztlichen und den nichtärztlichen Nachwuchs mitgestalten 
kann. 

Dr. med. Ullrich Mohr 
Allgemeinarzt, Bisingen 

ullrich.mohr@baek-sw.de 

Dr. med. Alexandra Linner 
Hautärztin, Ulm 

alexandra.linner@baek-sw.de 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Ich bin 34 Jahre alt, Fachärztin für Anästhesiologie, am Universi-
tätsklinikum Ulm beschäftigt und aktuell in Elternzeit. Als ange-
stellte Ärztin bin ich auch im Marburger Bund aktiv. Wie so viele 
Kolleginnen und Kollegen bewegt mich die Diskrepanz, mit der wir 
unseren ärztlichen Arbeitsalltag verbringen – zwischen dem An-
spruch an uns, nach bestem Wissen und Gewissen zu praktizie-
ren und der Medizin, die wir zwischen Personalmangel und Ar-
beitsverdichtung noch leisten können. In der vergangenen Legis-
laturperiode habe ich so noch als Assistenzärztin den Weg in die 
Berufspolitik der Ärztekammer gefunden. Die Kammer kann die 
Anliegen von uns Ärztinnen und Ärzten realitätsnah und authen-
tisch vertreten. Dafür braucht sie den ausgewogenen Input ihrer 
Mitglieder aus allen Tätigkeitsbereichen und Generationen. Mich 
freut, dass sich über die „Junge Kammer“ viele Kolleginnen und 
Kollegen in Weiterbildung einbringen können. Die Weiterbildung 
als ureigene Kammeraufgabe liegt mir thematisch sehr am Her-
zen. Die Integration der neuen Weiterbildungsordnung in den Ar-
beitsalltag und die Definition von strukturellen Rahmenbedingun-
gen, unter denen gute Weiterbildung gelingen kann, ist eine der 
vielen Herausforderungen dieser Legislatur. 
 

 
 
 
 

Kontaktaufnahme  
mit dem Vorstand auch über: 

 

Vorstand@baek-sw.de 

Katharina Weis 
Anästhesistin, Ulm 

katharina.weis@baek-sw.de 

 

Stand: 3/2023    

  



 

 

Die Vertreterversammlung  

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg   
 
 
 

 

Die Vertreterversammlung der Bezirksärztekammer wird alle vier 

Jahre von allen Kammermitgliedern demokratisch gewählt. Sie 

tritt mindestens einmal im Jahr zusammen. Ihr obliegt das Recht, 

den Vorstand zu wählen, Satzungen zu ändern und den Haushalt 

zu verabschieden. 

Auch können nur durch die Vertreterversammlung Ausschüsse 

eingesetzt werden. 

Außerdem wählt die Vertreterversammlung im Bezirk 

die Vertreter zur Vertreterversammlung der Landesärztekammer  

und 

die Delegierten zum Deutschen Ärztetag. 

 

Informationen zur aktuellen Zusammensetzung der Vertreter- 

versammlung in Südwürttemberg finden Sie auf 

www.baek-sw.de 

 

 

 

Informationen über die Zusammensetzung der Vertreterver-

sammlung der Landesärztekammer Baden-Württemberg  

finden Sie ebenfalls unter  

 www.aerztekammer-bw.de/ueber-uns 

 

 



weitere Gremien und Einrichtungen 

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg   

 

 
Das Bezirksberufsgericht 

Das Bezirksberufsgericht ist ein eigenständiges Organ der Ärzte-

kammer. Es hat die Aufgabe, die Einhaltung der ärztlichen Be-

rufsordnung zu überwachen. So werden hier beispielsweise Be-

schwerden von Patientinnen und Patienten gegenüber Ärztinnen 

und Ärzten oder Verstöße gegen das Gebot der kollegialen Zu-

sammenarbeit behandelt. Den Vorsitz hat ein auf Lebenszeit er-

nannter Richter inne, außerdem fungieren zwei ärztliche Mitglie-

der als Beisitzer. Alle Mitglieder müssen unabhängig sein und 

dürfen nicht anderen Organen der Landesärztekammer oder der 

Vertreterversammlung, dem Vorstand oder dem Haushaltsaus-

schuss der Bezirksärztekammer oder dem Vorstand einer Kreis-

ärzteschaft angehören.  

 

Als Vorsitzende und Beisitzende des Bezirksberufsgerichts sind 

gegenwärtig folgende Personen bestellt: 

 

Dr. iur. Rainer Ziegler (Vorsitzender) 

Stefan Skell (stv. Vorsitzender) 

Prof. Dr. med. Michael Bitzer (1. Beisitzer) 

PD Dr. med. Gerhard Maier (2. Beisitzer) 

PD Dr. med. Wolfgang H. H. Zubke (1. stv. Beisitzer) 

Dr. med. Margareta Schlipf (2. stv. Beisitzerin)  

Gutachterkommission für Fragen ärztlicher Haftpflicht 

Die Gutachterkommission (andernorts als Schlichtungskommis-

sion bekannt) bearbeitet Fälle von möglichen Behandlungsfeh-

lern. Sie kann auf Antrag durch einen Patienten oder durch ein 

Kammermitglied, dem ein Behandlungsfehler vorgeworfen wird, 

aktiv werden. Dieses außergerichtliche Schlichtungsverfahren ist 

für beide Seiten freiwillig und kostenfrei. Auf der Basis von medi-

zinischen Gutachten soll die Durchsetzung begründeter Ansprü-

che erleichtert, andererseits aber auch die Zurückweisung unbe-

gründeter Vorwürfe ermöglicht werden. Besonders an dem hiesi-

gen Verfahren ist, dass die Gutachten von sachverständigen Mit-

gliedern der Kommission erstellt werden und dass eine Bewer-

tung regelhaft im Rahmen eines mündlichen Erörterungstermins 

mit allen Beteiligten stattfindet.  

 

Folgende Personen sind Vorsitzende der Gutachterkommission: 

 

Dr. iur. Thilo Rebmann (Vorsitzender) 

Dr. iur. Holger Essig (stv. Vorsitzender) 

Jürgen Hutterer (stv. Vorsitzender) 

Volker Schwarz (stv. Vorsitzender) 

Luitgard Wiggenhauser (stv. Vorsitzende) 



 

 

Die Ausschüsse 

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg   
 
 
 

 
Die Bezirksärztekammer Südwürttemberg muss satzungsgemäß 

die folgenden zwei Ausschüsse einsetzen:   

 

Haushaltsausschuss 

Haushaltsausschuss@baek-sw.de 

 

Dr. med. Bettina Boellaard (Vorsitzende 

Dr. med. Ullrich Mohr 

Dr. med. Judith Junginger 

 

Dem Haushaltsausschuss obliegt die Buchprüfung und er ent-

scheidet in Beitragsangelegenheiten über Einzelfallanträge von 

Kammermitgliedern.  

 

Weiterbildungsausschuss 

Weiterbildungsausschuss@baek-sw.de 

 

Dr. med. Karlheinz Decker (Vorsitzender) 

Dr. med. Jörg Zieger (stv. Vorsitzender) 

 

Der Weiterbildungsausschuss besteht aus einer Vielzahl von aus-

gewiesenen, ehrenamtlich tätigen Kolleginnen und Kollegen, die 

Anträge prüfen, Fachgutachten erstellen, Prüfungen abnehmen  

oder diesen vorsitzen.  

 

Zusätzlich hat die Vertreterversammlung auch im Februar 2023  

einen eigenen Ausschuss „Junge Kammer“ eingesetzt, der insbe-

sondere die Interessen und Anliegen der jüngeren Ärztinnen und 

Ärzte aufgreifen soll.   

 

Junge Kammer 

junge.kammer@baek-sw.de 

 

Dr. med. Saif Khalid Afat (Vorsitzender) 

Corinna Ernle (stv. Vorsitzende) 

 

Alle Mitglieder des Ausschusses „Junge Kammer“ sowie  

weitere Informationen finden Sie auf 

www.baek-sw.de 

 

 

  

mailto:Haushaltsausschuss@baek-sw.de
mailto:Weiterbildungsausschuss@baek-sw.de
mailto:junge.kammer@baek-sw.de


 

 

Die Arbeitskreise  

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg   
 

 

 

 

In der aktuellen Wahlperiode hat die Vertreterversammlung  

vier Arbeitskreise eingesetzt, die jeweils von Vorstandsmitgliedern 

betreut werden. Zu einer Mitarbeit in einem Arbeitskreis (oder 

mehreren) ist jedes Kammermitglied herzlich eingeladen  

– nehmen Sie jederzeit Kontakt mit uns auf! 

 

Arbeitskreis Sektorenverbindene Versorgung  

Kontakt: Sektorenverbindende.versorgung@baek-sw.de 

Herr Dr. Mohr und Frau Dr. Campanelli 

 

 

Arbeitskreis Notfallversorgung  

Kontakt: Notfallversorgung@baek-sw.de 

Herr Breckwoldt und Herr Dr. Fischer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitskreis Medizinische Fachberufe und nichtärztliches  

Assistenzpersonal  

Kontakt: Nichtärztliche.assistenz@baek-sw.de 

Frau Dr. Linner, Herr Dr. Reuther und Herr Dr. Suder 

 

Arbeitskreis Verbundweiterbildung  

Kontakt: verbundweiterbildung@baek-sw.de 

Kontakt: Herr Dr. Suder und Frau Weis 

 

  



Die Kreisärzteschaften 

der Bezirksärztekammer Südwürttemberg   

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Die neun Kreisärzteschaften bilden als 

Untergliederungen der Bezirksärzte-

kammer Südwürttemberg die „Kammer 

vor Ort“. Sie sind Ansprechpartner für lo-

kale Behörden, organisieren Fortbil-

dungsveranstaltungen und ermöglichen 

den kollegialen Austausch zwischen an-

gestellten und niedergelassenen Ärztin-

nen und Ärzten an der Basis. 

Ein Klick auf die Ortsnamen leitet Sie 

weiter zur Homepage der jeweiligen 

Kreisärzteschaft.   

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/tuebingen/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/reutlingen/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/ulm/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/albdonau/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/zollernalb/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/biberach/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/sigmaringen/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/bodenseekreis/index.html
https://www.aerztekammer-bw.de/10aerzte/05kammern/aerzteschaften/ravensburg/index.html


 

 

Anfragen 

an die Bezirksärztekammer Südwürttemberg   
 
 
 

 
Allgemeine Mitteilung oder Frage 

Sie haben eine allgemeine Mitteilung oder Frage an die Bezirks-
ärztekammer Südwürttemberg? 
Dann klicken Sie hier: zentrale@baek-sw.de 

 

 
 

Buchhaltung 

Sie haben eine Frage zu Ihrem Beitragsbescheid oder möchten 
Unterlagen einreichen? 
Dann klicken Sie hier: beitrag@baek-sw.de 

 

 
 
Fortbildung 

Sie haben eine Frage zu einer Fortbildungsveranstaltung oder 
möchten sich anmelden? 
Dann klicken Sie hier: fortbildung@baek-sw.de 
 

 

Gutachterkommission 

Sie haben eine Frage an die Gutachterkommission oder  
möchten einen Antrag stellen? 
Dann klicken Sie hier: gutachterkommission@baek-sw.de 

 

 
 

Mitgliederverzeichnis 

Sie brauchen einen Arztausweis, sind umgezogen oder haben  
die Stelle gewechselt? 
Dann klicken Sie hier: meldewesen@baek-sw.de 

 

 
 

Weiterbildung 

Sie haben eine Frage zu Ihrer Weiterbildung zum Facharzt, zu  
einer Schwerpunkt- oder Zusatzbezeichnung? 
Dann klicken Sie hier: weiterbildung@baek-sw.de 
 

 

 
  



 

 

Telefon-Kontaktliste 
Telefon 07121 917-0 

Telefax 07121 917-2400 

 
 
 

Präsidium  

Präsidentin  Frau Dr. med. Blankenhorn ............................. 917-2410 

Vizepräsident Herr Breckwoldt ............................................... 917-2412 

Sekretariat  Frau Bangert  .................................................. 917-2412 
 

Geschäftsführung 

Geschäftsführerin  Frau Dr. iur. Kiesecker  ................................... 917-2411 

Stellv. Geschäftsführerin  Frau Ass. iur. Theurer ..................................... 917-2413 

Sekretariat  Frau Bangert  .................................................. 917-2412 
 

Fortbildungsakademie 

Fortbildungsbeauftragte  Frau Dr. rer. physiol. Harder ............................ 917-2415 

Sekretariat  Frau Strößner… .............................................. 917-2416 
 

Sachgebiete 

Berufs- und Kammerrecht Herr Ass. iur. Jäger  ........................................ 917-2470 
 

Weiterbildung Frau Kocher (Leitung)  ................................ 917-2417 

 Frau Löffler (A - E) .................................... 917-2430 

 Frau Jasinski  (F - G) .................................... 917-2414 

 Frau Kase  (H - J, vorm.) .......................... 917-2426 

 Frau Kock  (K - O) .................................... 917-2468 

 Herr Rapp    (P - S; ohne St) ...................... 917-2469 

 Frau Wiech  (St, T - Z) ............................... 917-2418 

 Frau Jasinski    (WB im Ausland) .................... 917-2414 

 Frau Mahl  (Prüfungsplanung) ................. 917-2429 
 

Fachkunden im Strahlenschutz  Frau Bangert  .................................................. 917-2412 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Medizinische Fachangestellte  Frau Jägel ....................................................... 917-2419 
 

Geschäftsstelle Kammeranwalt und  

Geschäftsstelle Gutachterkommission Frau Edelburg ................................................. 917-2420 
 

Mitgliederverzeichnis, Frau Schumacher  (A - P) ............................... 917-2423 

Arztausweise Frau Kamps (Q – Z, vorm) .............................. 917-2424 
 

Buchhaltung/Kammerbeitrag  Herr Wolf (Leitung) .......................................... 917-2421 

 Herr Kemmer ................................................... 917-2422 

 Frau Kretschmer ............................................. 917-2428 

 Frau Hoffmann-Engel ...................................... 917-2466 

 Frau Lemke ..................................................... 917-2467 
 

Fachsprachenprüfung  Frau Silva ........................................................ 917-2427 

 nach Meldung durch das RP 
 

IT-Support (intern) Herr Kautt ........................................................ 917-2432 

Registratur  Herr Frick ........................................................ 917-2425 

 

 

 

Wir stehen Ihnen während folgender Sprechzeiten  

zur Verfügung: 

Montag bis Freitag  von 8:30 - 12:00 Uhr 

Montag und Mittwoch von 13:30 - 15:30 Uhr 

 

elektronischer Kontakt: 

zentrale@baek-sw.de bzw. siehe oben 

 

 



 

 
 
 
 
 
 

Anfahrt 
Ärztehaus Reutlingen 

Haldenhaustraße 11 

72770 Reutlingen 

 
 
 

 

 

 

Bitte geben Sie in Ihrem Navigationsgerät ein: 
Haldenhaustraße 11, 72127 Kusterdingen 
 
Kostenlose Parkmöglichkeiten stehen direkt vor dem  

Ärztehaus zur Verfügung. 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 

von Reutlingen Hbf: mit den Buslinien 10 oder 12 
von Tübingen Hbf: mit den Buslinien 7611 oder X11 
jeweils bis „Betzingen, Aspenhaustraße“ 
Anschließender Fußweg ca. 5 Minuten. 
 

 

 

 


